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EDITORIAL

»Jedes Kind muss lesen lernen!« Das fordert die Hamburger
Erklärung, eine Online-Petition, die am 20. September mit mehr als
70.000 Unterschriften den Bildungsministerien von Bund und Län-
dern sowie der Kultusministerkonferenz übergeben wurde. Lesen
ist die grundlegende Kulturtechnik, die uns allen die Teilhabe an
der demokratischen Gesellschaft ermöglicht. Lesen ist die Grund-
lage, dem Schulunterricht zu folgen, zu studieren, eine Ausbildung
zu machen. Lesen ermöglicht, dass wir uns ungehindert aus Ta-
geszeitungen, Fachmagazinen, Büchern und dem Internet infor-
mieren. Es ist die Basis dafür, Fake News und Hetze von seriösen
Nachrichten und fundierten Quellen zu unterscheiden.

Lesen ist auch eine der Grundlagen dafür, dass sich bei Kindern 
ein gefestigtes, demokratisches Weltbild formieren kann. Dass 
das wichtig ist, zeigt sich, wenn man auf den politisch aufgela-
denen Sommer zurückblickt, als ein Mob gewaltbereiter Rechter 
seine offen rechtsradikale Gesinnung in Chemnitz zeigte. 

Wie bunt und vielfältig die Welt des Lesens ist, ist ab dem  
10. Oktober auch wieder auf der Frankfurter Buchmesse zu se-
hen. In unserem Schwerpunkt stellen wir die aktuellen Technik-
trends der Branche vor (Seite 546), berichten über das Deutsche
Exilarchiv in Frankfurt (Seite 558) und befassen uns mit Land und
Literatur Georgiens, dem diesjährigen Gastland der Frankfurter
Buchmesse (ab Seite 550).

Es freut mich, wenn Ihnen diese Ausgabe bei Ihrer Arbeit hilft, 
liebe Leserinnen und Leser. Denn Sie leisten in Ihren Bibliotheken, 
Mediotheken, Archiven und Informationseinrichtungen wertvolle 
Arbeit, um Kindern aber auch Erwachsenen das Lesen näher zu 
bringen. Sie vermitteln Wissen und Freude an der Welt der Bücher 
und Medien. Dafür möchte ich Ihnen einfach einmal danken. 

Es muss wirklich jedes Kind lesen, jeder und jede muss mitge-
nommen werden, damit wir nicht Jahre später um diese Kinder als 
die Abgehängten der Gesellschaft kämpfen müssen, damit sie am 
gesellschaftlichen Leben teilhaben können und nicht empfäng-
lich sind für radikale Gruppierungen, die mit ihren populistischen 
und manipulativen Antworten, Lösungen für unsere komplexe mo-
derne Welt suggerieren.

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß – beim Lesen natürlich.

Steffen Heizereder, BuB-Redakteur

Lesen lernen!!!


